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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Essenbach V : TG Landshut 1861 V 
Dienstag, 28.03.2023, 20:00 Uhr

Weikl, Kühlburg, Leichtfuß und Pichl bleiben gegen die TG 
Landshut 1861 V ungeschlagen

Als Reiner Kühlburg sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade die TG Landshut 1861 V besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand die TG Landshut 1861 V meist auf verlorenem Posten, denn nur 4
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Weikl / Kühlburg beim Sieg in drei Sätzen
gegen Meindl / Edbauer von Beginn an. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Leichtfuß / Pichl
die Partie gegen Fritsch / Ribson noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Erwin Weikl beim 11:9, 11:4, 11:1 von Irmgard Edbauer. Andreas
Leichtfuß machte mit Anton Meindl beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab
es nichts zu rütteln. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Erich Pichl hatte seinen Gegner Sergej Ribson beim ungefährdeten 3:0
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Reiner Kühlburg wehrte eine 1:0 Satzführung
von Christine Fritsch ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Genügend spielerische Mittel hatte Erwin Weikl
letztlich an der Hand, um Anton Meindl zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Nach diesem Einzel steht Weikl somit bei 16 Siegen und 10 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Meindl ein 11:25 ausweist. Es dauerte eine Weile, bis
Andreas Leichtfuß den Fünf-Satz-Sieg gegen Irmgard Edbauer feiern konnte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Erich Pichl seiner Gegnerin Christine Fritsch beim überzeugenden 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Durch
diesen Erfolg hat Pichl nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:
5 steht. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Wenig Chancen ließ Reiner
Kühlburg anschließend beim 11:9, 11:4, 11:5 seinem Gegner Sergej Ribson. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Essenbach V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 6 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TG Landshut 1861 V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:32. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Essenbach V

Doppel: Weikl / Kühlburg 1:0, Leichtfuß / Pichl 1:0 
Einzel: E. Weikl 2:0, A. Leichtfuß 2:0, E. Pichl 2:0, R. Kühlburg 2:0 

 TG Landshut 1861 V
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Doppel: Meindl / Edbauer 0:1, Fritsch / Ribson 0:1 
Einzel: A. Meindl 0:2, I. Edbauer 0:2, C. Fritsch 0:2, S. Ribson 0:2


